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Öffnungszeiten Rathaus

Montag von 7.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Mittwoch von 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr
Donnerstag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Freitag von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Gemeindeverwaltung

E-Mail: rathaus@moensheim.de
Telefonzentrale 9253-0
Frau Cirica Fax 9253-10
Bürgermeister
Herr Fritsch 9253-15
Vorzimmer, Amtsblatt, Vermietungen 
Alte Kelter und Festhalle
Frau May 9253-22
Geburten, Heiraten, Sterbefälle, Sozial- 
und Rentenangelegenheiten, Friedhofswesen
Frau Cirica 9253-11
Einwohnermeldeamt, Pässe
Frau Hahn 9253-12
Bauamt, Gewerbeamt, Ordnungsamt, 
Personalwesen, Gutachterausschuss
Herr Arnold 9253-13
Gemeindekämmerei, Steueramt, 
Vermietungen Sporthalle
Herr Scheytt 9253-20
Gemeindekasse, Verbrauchsabrechnungen, Verwal-
tung Gemeindegrundstücke, Wohnbauförderung
Frau Gille 9253-23 

Soziales Netzwerk 
der Gemeinde Mönsheim 
Mo 10 –12 Uhr + 14 –16 Uhr
Mi, Do, Fr 10.00 –12.00 Uhr
Telefon: 07044 9253-14

Ordnungsamt
Dirk Albrecht 0159 04237136
Alte Kelter 9253-27
Freibad
Badmeister 907471
Fax 907469
Grund- und Hauptschule Appenberg
Sekretariat Frau Eder 5454/Fax 914680
Hausmeister Herr Hecker-Fritz 914682
Kindergärten
Grenzbachstraße 7744
Baumstraße 914710
Wassermeister 9039517 * 
 *(Weiterleitung auf Mobilfunk)
Kläranlage Grenzbach
Herr Ludwig (vor Ort) 8558 oder 0160 96997346
Herr Bachmaier 0711 28946552 u. 0173 7275913
Appenbergsporthalle
Hausmeister Herr Christiansen 5335
Bauhof Heckengäu 
75449 Wurmberg, Öschelbronner Str. 64
Telefon 07044 903194  Fax 07044 9039516
E-Mail: info@zvbh.de

Wichtige Telefonnummern

Euronotruf-Nummer 112
Integrierte Leitstelle 07231 12940
Feuerwehrhaus 5399
Feuerwehrkommandant H. Oliver Pfrommer
Polizei-Notruf 110
71296 Heimsheim, Marktplatz 2 07033 31457
Polizeirevier Mühlacker, Enzstraße 22 07041 9693-0

Deutsches Rotes Kreuz 112
Rettungsleitstelle Pforzheim-Enzkreis e.V.
Krankentransport und Unfallrettung 19222
Diakoniestation Heckengäu 8686
Büro Wimsheim Fax 8174
Notariat Mühlacker
Frau Notarin Drung 07041 8118930
Forstamt
Herr Schiz 07233 942246
Schornsteinfegermeister 07044 9168655
Herr Mumm Fax 07044 9168657
Straßendienst (außerorts)
Straßenmeisterei Maulbronn 07043 951940
Tierheime
Böblingen 07031 25010
Pforzheim 07231 154133
Haus Heckengäu 
Altenpflegeheim Heimsheim 07033 5391-0
EnBW (bei Stromstörungen)
Regionalzentrum Nordbaden
Störungsstelle 0800 3629477
Service-Hotline 0800 9999966
Kirchen
Telefonnummern finden Sie unter:
„Kirchliche Nachrichten“

Öffnungszeiten 
Landratsamt Enzkreis

Montag 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Dienstag 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr  
 und 13.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Freitag 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Termine auch nach Vereinbarung 07231 30890

Soziale Dienste

DRK Kreisverband Pforzheim-Enzkreis e.V.
Rettungsdienst/Krankentransport 19222
Kurse 07231 373-220
(Erste Hilfe, EH am Kind, EH für Sport, Betriebshelfer, 
LSM für Führerscheinbewerber)
Essen auf Rädern (Menüservice) 
Frau Uibel 07231 373-240
 r.uibel@drk-pforzheim.de
Seniorenerholung + Seniorenreisen
Frau Augenstein 07231 373-210
 r.augenstein@drk-pforzheim.de
Seniorenzentrum + Tagespflege
Telefon 07041 819-0
Betreutes Wohnen Mühlacker + Pforzheim
Frau Heidt 07041 819-500
Betreutes Wohnen Neuenbürg + Ötisheim
Frau Weingärtner 07082 600-93
 i.weingaertner@drk-pforzheim.de

Consilo
Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
und DemenzZentrum
Bahnhofstraße 86, 75417 Mühlacker
Sie erreichen uns in der Regel Montag –Freitag 
von 8.00 –13.00 und nach Vereinbarung
DemenzZentrum 07041 81469-0
Pflegestützpunkt Enzkreis für den 
Bereich Mühlacker und Ötisheim 07041 81469-22
Gebiet Heckengäu: 07041 81469-23
Gebiet Stromberg 07041 81469-21
Jeden Dienstag von 10.00 –11.00 Sprechstunde im 
Rathaus Maulbronn
Telefon während dieser Zeit 07043 10327

Caritas Ludwigsburg – Waiblingen – Enz
Zeppelinstraße 7, 75417 Mühlacker
Telefon 07041 5953
Dienstag ganztags
Mittwoch nachmittags
Donnerstag vormittags
Sozial- und Lebensberatung, Vermittlung von Ku-
ren und Erholungen
Soziale Dienste Pforzheim/Enzkreis gGmbH
Habermehlstraße 15, 75172 Pforzheim
Telefon: 07231 14424-0, Fax: 07231 14424-14
Mobiler Dienst und Essen auf Rädern
Jugendamt Enzkreis
Frau Bickel 07231 3081784
 Nadine.Bickel@enzkreis.de
Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche in Pforzheim
Telefon 07231 30870
Bietet kostenfreie und vertrauliche Beratung und 
Therapie bei Fragen und Problemen. In Krisensitu-
ationen können Sie sofort einen Termin erhalten.
Tagesmütter Enztal e. V.
Bahnhofstraße 96, 75417 Mühlacker
Telefon 07041 8184711
 info@tagesmuetter-enztal.de
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe
Verschiedene Selbsthilfegruppen für Alkoholkran-
ke und deren Angehörige
Do. 19.00 Uhr im Haus der Begegnung/Leonberg
Telefon 07033 31583 oder 07152 25696
Fax 07033 31881
Psychosoziale Beratungs- und Behandlungsstelle 
für Alkohol- und Medikamentenprobleme, bwlv 
Baden-Württembergischer Landesverband für 
Prävention und Rehabilitation gGmbH
Luisenstraße 54 –56, 75712 Pforzheim
Telefon 07231 139408-0
Fax 07231 139408-99
Sprechstunde Mo. 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Wohnberatungsstelle für ältere und behinder-
te Menschen, Kreisseniorenrat e.V.
Ebersteinstraße 25, 75177 Pforzheim
Telefon 07231 357717
Fax 07231 357708
Telefonseelsorge Nordschwarzwald
Telefon 0800 1110111
KISTE
Hilfen für Kinder und Jugendliche von psychisch 
und suchtkranken Eltern und mit Gewalterfahrung
Hohenzollernstr. 34, 75177 Pforzheim,
Telefon 07231 30870
Sterneninsel e.V.
Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst 
für Pforzheim & Enzkreis
Wittelsbacherstraße 18, 75177 Pforzheim
Fon: 07231 8001008, mail@sterneninsel.com
www.sterneninsel.com

Versicherungsanstalt

Deutsche Rentenversicherung
Freiburger Straße 7, 75179 Pforzheim
Telefon 07231 9314-20
Fax 07231 9314-60
 aussenstelle.pforzheim@drv-bw.de
Mo., Di., Mi. 8.00 –12.00 und 13.00 –16.00 Uhr
Do. 8.00 –12.00 und 13.00 –18.00 Uhr
Fr. 8.00 –12.00 Uhr
Deutsche Rentenversicherung
Kelterplatz 7, 75417 Mühlacker
Terminvereinbarung unter: Telefon 07231 931420

Öffnungszeiten und Telefonnummern öffentlicher Einrichtungen
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2. Untersuchung Potenzialflächen nach § 13b des Bauge-
setzbuchs
Der Vorsitzende begrüßte Frau Anja Lassel vom Büro Baldauf. 
In der Sitzung am 29. Juni 2017 hatte der Gemeinderat dem 
Büro Baldauf den Auftrag erteilt, Flächen zu suchen und zu 
untersuchen, die sich für eine Erschließung nach § 13b des 
Baugesetzbuchs eignen würden.

In ihrem Vortrag, der unter https://moensheim.ratsinfoma-
nagement.net/sdnetrim/UGhVM0hpd2NXNFdFcExjZRJkWa-
Eha91Gu1sgX6Yf36oXqiYKp9oZlaatcGCaLs5/Untersuchung_
Potenzialflaechen_--_13b_BauGB.pdf heruntergeladen 
werden kann, erläuterte Frau Lassel zunächst die Bedeutung 
des § 13b des Baugesetzbuchs. Danach können Außenbe-
reichsflächen, die unmittelbar an bebaute Gebiete angrenzen, 
im beschleunigten Verfahren überplant werden, so wie man 
dies von Flächen im Innenbereich kennt (§ 13a des Baugesetz-
buchs). Es muss auf diesen Flächen zwar eine Artenschutzprü-
fung erfolgen, eine Eingriffs-/Ausgleichsbilanzierung ist hin-
gegen nicht erforderlich.

Wie aus dem Vortrag ersichtlich ist, wurden von Frau Lassel 
folgende Bereiche überprüft:
• Erweiterung Brunnenstraße
• Erweiterung Herrenwiese
• Östlich Gödelmann
• Westlich Gödelmann
• Hölderle (nördlich der Landesstraße L 1177 Mönsheim – 

Wurmberg)
• Nördlicher Bereich „Steigäcker“
• Ölschläge

Mit Ausnahme der Erweiterungen Brunnenstraße und Her-
renwiese weisen alle anderen Gebiete Einschränkungen auf, 
die eine Erschließung derzeit nicht zulassen oder ungeeignet/
unwirtschaftlich sind. Stichwortartig sind dafür folgende we-
sentliche Kriterien verantwortlich:

Östlich Gödelmann:
• Zufahrt schwierig bis unmöglich
• aufwändiger Lärmschutz und dadurch zu geringes Bauflä-

chenpotenzial
• geplanter Radweg schränkt Baugelände weiter ein

Westlich Gödelmann:
• Liegt komplett in Wasserschutzzone II. Deshalb sind keine 

Baumaßnahmen zulässig.

Hölderle
• nicht genehmigungsfähig, solange die Landesstraße be-

steht
• Vorranggebiet für Landwirtschaft

Nördlicher Bereich Steigäcker
• Ein Heranrücken an die ehemals ausgesiedelten landwirt-

schaftlichen Betriebe ist nicht sinnvoll und auch nicht er-
wünscht.

Amtliches

Gemeinde Mönsheim

Fehlerteufel
In die Informationen zum Beteiligungsverfahren zum 
Teilregionalplan Windenergie hat sich im Text leider ein 
Schreibfehler eingeschlichen!
Die E-Mail-Adresse für die Abgabe der Stellungnahmen 
lautet: Stellungnahmen@rvnsw.de mit einem „n“ am 
Ende.

Entschuldigung!

Herzliche Einladung zu folgenden Terminen:

Forum Energie und Umwelt
Mittwoch, 4.4.2018 um 20.00 Uhr in der Alten Kelter
Eingeladen sind Mitbürgerinnen und Mitbürger aus allen Al-
tersgruppen, die sich für die Themen regenerative Energiege-
winnung, Energieeinsparung und Umweltschutz interessie-
ren. Es werden aktuelle Themen vorgestellt.

Umweltaktionstag: Fleckenputzete + „Mönsheim blüht“
Samstag, 14.4.2018 ab 9.00 Uhr am Freibad
mit kostenloser Saatgutausgabe von 9.00 –13.00 Uhr

Schuljubiläum der Appenbergschule 
Samstag, 16.6.18 ab 10.30 Uhr,
mit Aktionen und Informationen zu den Themen Energie und 
Umwelt

Aus dem Gemeinderat

Bericht Gemeinderatssitzung, 15.03.2018

1. Fragen der Zuhörer
Von den Zuhörern wurden keine Fragen gestellt.
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3. Bebauungsplan der Innenentwicklung und örtliche 
Bauvorschriften „Wohnanlage Gartenstraße 12“ nach § 
13a Baugesetzbuch für die Errichtung von drei Wohnhäu-
sern mit jeweils drei Wohneinheiten auf dem Grundstück 
Flst. 324
a) Beratung und Beschlussfassung über die eingegangenen 
Stellungnahmen aus der Öffentlichkeitsbeteiligung und der 
Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange zum Entwurf
b) Beschlussfassung des Bebauungsplans der Innenentwick-
lung und der örtlichen Bauvorschriften „Wohnanlage Garten-
straße 12“ als Satzungen und der Begründung
Bettina von Kraack-Peiffer vom Büro Baldauf erläuterte dem 
Gemeinderat die wenigen Stellungnahmen, die von den Be-
hörden eingegangen sind sowie die Abwägungsvorschläge 
der Verwaltung hierzu. Von der Öffentlichkeit waren über-
haupt keine Anregungen eingegangen.

Im Anschluss daran ging sie nochmals auf die Festsetzungen 
des Bebauungsplanes ein. Dieser ist mit Planteil und Begrün-
dung ebenfalls dem Protokoll beigefügt.

Aus der Mitte des Gemeinderates ergeben sich keine weiteren 
Fragen oder Anregungen und so wurde der Bebauungsplan 
„Wohnanlage Gartenstraße“ einstimmig als Satzung beschlos-
sen. Auf die förmliche Bekanntmachung im Amtsblatt vom 22. 
März 2018 wird verwiesen.

4. Bebauungsplan und örtliche Bauvorschriften „Kirch-
bergstraße“, Gemarkung Weissach, Ortsteil Flacht
Beteiligung der Gemeinde Mönsheim als Träger öffentlicher 
Belange zum Entwurf
Mit Schreiben vom 14. Februar 2018 wurde die Gemeinde 
Mönsheim zum Entwurf des Bebauungsplanes „Kirchberg-
straße“ der Gemeinde Weissach, Ortsteil Flacht informiert und 
als Träger öffentlicher Belange am Verfahren beteiligt. Eine 
Stellungnahme war bis Freitag, 16. März 2018 möglich. Da kei-
ne eigenen Planungen oder sonstige Belange der Gemeinde 
Mönsheim durch den Bebauungsplan „Kirchbergstraße“ be-
rührt sind, wurde einstimmig beschlossen, keine Stellungnah-
me abzugeben.

5. Vereinsförderung
Antrag des DRK OV Mönsheim auf Bezuschussung zur Neube-
schaffung von Ausrüstungsgegenständen
Als Vorsitzender des DRK Ortsvereines Mönsheim war Bür-
germeister Fritsch bei diesem Tagesordnungspunkt be-
fangen und setzt sich in den Zuhörerraum und der erste 
Bürgermeister-Stellvertreter, Gemeinderat Walter Knapp, 
übernahm die Sitzungsleitung. Ohne weitere Diskussion 
wurde einstimmig beschlossen, dem Ortsverein einen Zu-
schuss von 20 %, maximal 290 € für die Beschaffung der 
notwendigen Ausrüstungsgegenstände zu gewähren. Der 
Zuschuss kann allerdings erst 2019, nach Erlass der Haus-
haltssatzung, ausgezahlt werden.

• Gebiet liegt teilweise in der Wasserschutzzone II.
• topografisch schwierig

Ölschläge
• Liegt im Hochwassergebiet.
• Fläche kann interessant werden, wenn Hochwasserschutz-

maßnahmen umgesetzt sind und dadurch die Fläche aus 
dem HQ100-Bereich (=Überschwemmung bei 100jährli-
chem Regenereignis) herausfällt

Im Untersuchungsbericht sind die Gebiete umfassend be-
schrieben.

Somit blieben für eine Baulandentwicklung nur die Erweite-
rungen Brunnenstraße und Herrenwiese als geeignet übrig. Al-
lerdings auch nur sehr eingeschränkt. Eine Erschließung wäre 
nur möglich, wenn es ein privates Interesse von den Eigentü-
mern der davor liegenden Anwesen gibt. Die Erschließung ist 
nur über diese Grundstücke möglich. Ein gemeindliches Tätig-
werden mit dem Ziel, Bauflächen für den öffentlichen Markt 
zu erschließen, ist nicht möglich.

Aus der Mitte des Gemeinderates wurde nachgefragt, ob die 
Flächen „Buhweg“ (südlich des Grenzbachs parallel zur Wims-
heimer Straße) und die Freifläche an der Westflanke des Do-
bels nicht untersucht wurden. Frau Lassel und der Vorsitzende 
verneinten dies unter dem Hinweis auf eine augenscheinlich 
zu aufwändige Erschließung. Dies wurde auch aus dem Gre-
mium bestätigt und hinsichtlich des „Buhwegs“ auf die sehr 
unattraktive, weil kalte Lage hingewiesen.

Zum Gebiet „Hölderle“ wurde im Gemeinderat übereinstim-
mend betont, dass dies überhaupt nur dann und in einem 
jetzt noch nicht zu überblickenden Zeitraum infrage kommen 
könnte, wenn vorher maßgebliche Veränderungen eintreten, 
insbesondere die Aufgabe oder Verlegung der Landesstraße L 
1177 nach Wurmberg. Eine Erschließung dieser Fläche würde 
einen völlig neuen Siedlungsansatz bedeuten. Einen derma-
ßen in die Länge gestreckten Ort könne man sich derzeit nicht 
vorstellen. Das Gebiet wäre unter heutigen Gesichtspunkten 
auch nicht genehmigungsfähig.

Die lediglich als Text dargestellte Vision von der Verlegung 
der Sportanlagen auf dem Appenberg mit dem Ziel, an die-
ser Stelle weitere Bauflächen zu schaffen, wurde im Gemein-
derat als interessant angesehen. Es wurden Beispiele aus 
anderen Gemeinden genannt, wo ähnliches erfolgreich um-
gesetzt wurde. Allerdings wurde auch betont, dass das nur 
dann ernsthaft in Betracht gezogen werden könnte, wenn 
sich echte Alternativen für die bestehenden Sportstätten an-
bieten würden.

Der Gemeinderat nahm schließlich von dem vorgestellten Un-
tersuchungsergebnis mit der Feststellung Kenntnis, dass eine 
Erschließung neuer Bauflächen im Außenbereich derzeit nicht 
machbar ist. Die Gemeinde Mönsheim muss sich weiterhin auf 
die Aktivierung innerörtlicher Potentiale konzentrieren.
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soll, dass eine Zu-/Abfahrt von/nach Flacht nicht möglich 
ist und deshalb über die Landesstraße L 1134 (Mönsheim – 
Heimsheim) an die Anschlussstelle Heimsheim geführt wer-
den soll. Der Vorsitzende bemerkte, dass die Kritik zumindest 
teilweise berechtigt sei. Die Verkehrsführung von der und 
zur Kreisstraße war Gegenstand der Weissacher Bebauungs-
planung. Mit dieser hatte sich der Mönsheimer Gemeinderat 
zwar befasst, worüber im Amtsblatt auch berichtet wurde. 
Dabei wurde aber das Thema der Zu-/Abfahrt nicht deutlich 
besprochen. Die Diskussionsinhalte drehten sich vor allem 
darum, dass die Strecke von Mönsheim nach Flacht offen 
bleibt. Die bauliche Planung, welche der teilweisen Entlas-
tung des Ortsteiles Flacht dient, war bekannt und akzeptiert 
und eben deshalb nicht Gegenstand der Stellungnahme. Im 
jetzt anlaufenden Planfeststellungsverfahren zum Ausbau 
der Kreisstraße ist diese Situation zwar nicht enthalten (da es 
sich um eine Maßnahme der Gemeinde Weissach handelt), 
aber gegebenenfalls ist in dem Zusammenhang nochmals 
die Gelegenheit gegeben, darauf einzugehen und darüber 
zu berichten.

Die Anwohner der Weissacher Straße befassen sich mit 
dem in letzter Sitzung gefassten Beschluss, eine Parkzeitbe-
schränkung am Friedhofsparkplatz einzuführen. Ihrer Ansicht 
nach habe sich das Problem mittlerweile von selbst gelöst. 
Außerdem sei es oft unerheblich, ob zwei oder drei Parkplätze 
mehr zur Verfügung stünden. Bei großen Beerdigungen reich-
ten die Stellplätze sowieso nicht aus.
Nachdem die verkehrsrechtliche Anordnung noch nicht im 
Haus ist, schlug der Vorsitzende vor, dass Herr Albrecht die 
Situation in den kommenden Wochen regelmäßig beobach-
ten und berichten soll, wie ausgiebig „dauergeparkt“ wird. Vor 
der tatsächlichen Beschilderung werde dann im Gemeinderat 
nochmals darüber berichtet und gesprochen.

Weitere Bekanntgaben:
Vom Regionalverband Nordschwarzwald wurde zwischenzeit-
lich das Beteiligungsverfahren zum Teilregionalplan „Wind-
energie“ eingeleitet. Die Gemeinde hat bis 29. Juni 2018 Ge-
legenheit, zum Entwurf Stellung zu nehmen. Das Thema wird 
in einer der nächsten Sitzungen auf die Tagesordnung gesetzt.

Mit den Arbeiten zur Umrüstung der Straßenbeleuchtung 
im Gödelmann wurde am 14. März 2018 begonnen.

Im Kindergarten „Villa Kunterbunt“ gab es folgende Perso-
nalwechsel: Jennifer Honeck für Lisa Boch zum 1. April 2018; 
Sabrina Winkler für Ute Hofer zum 1. September 2018; Ste-
phanie Dostal und Jana Rossi für Katharina Oechtering zum 
1. Juli 2018. Bürgermeister Fritsch bedankt sich auch im Na-
men der Kindergartenleitung beim Gemeinderat, dass durch 
die kürzlich beschlossene entsprechend Änderung in der 
Hauptsatzung (Zuständigkeit auf Bürgermeister übertragen) 
die Verwaltung in der Lage ist, bei Personalwechsel schnell 
reagieren zu können. Dies sei bei der momentanen Lage mit 
dem enormen Personalmangel bei den Erzieherinnen/Erzie-
hern besonders wichtig.

6. Umstrukturierung DV-Verbund / Fusion der Rechen-
zentrum-Zweckverbände und der Datenzentrale Baden 
– Württemberg zum Gesamtzweckverband 4IT
Mönsheim wird, wie die meisten kleinen und großen Gemein-
den, Städte und Landkreise, bei der EDV durch ein Kommu-
nales Rechenzentrum betreut. Aus dem ehemaligen „Kommu-
nalen Rechenzentrum Karlsruhe“ (bei welchem die Gemeinde 
Mönsheim seit den 1970er Jahren Mitglied war), entwickelte 
sich durch Zusammenschluss das Gemeinsame Rechenzent-
rum „Baden/Franken“ (KIVBF = Kommunale Informationsver-
arbeitung Baden / Franken) als Zweckverband.

In Baden-Württemberg gibt es zurzeit zwei weitere Rechen-
zentren, die KDRS (Kommunale Datenverarbeitung Region 
Stuttgart) und die KIRU (Kommunale Informationsverarbei-
tung Reutlingen-Ulm). Daneben gibt es noch die Datenzent-
rale Baden-Württemberg, die in der Trägerschaft des Landes 
steht. Das Hauptgeschäftsfeld der Datenzentrale ist die Be-
schaffung, Entwicklung und Pflege von Software für informa-
tionstechnische Anwendungen kommunaler Behörden. Die 
Rechenzentren erbringen im Wesentlichen Rechenleistungen 
für insgesamt rund 1.000 Mitgliedskommunen.

Die drei Zweckverbände und die Datenzentrale sollen nun zu 
einem Datenverarbeitungsverbund zusammengeführt wer-
den. Hierzu ist es formell notwendig, dass die Gemeinderäte 
den Bürgermeister beauftragen, in der Verbandsversammlung 
dafür (oder dagegen) zu stimmen. Dort ist eine 2/3-Mehrheit 
notwendig. Der Gemeindetag war, als Interessensvertretung 
der Gemeinden, bei den Fusionsgesprächen mit dabei und 
empfiehlt den Gemeinden, positiv zu beschließen. Durch den 
Verbund erhofft man sich Ersparnisse in Höhe von 20 – 30 Mil-
lionen Euro.

Für eine kleine Gemeinde wie Mönsheim gibt es im Prinzip 
keine andere Möglichkeit, als seine Datenverarbeitung über 
ein Kommunales Rechenzentrum abzuwickeln. Alles andere 
wäre viel zu teuer. Es kommen dort landeseinheitliche Pro-
gramme zum Einsatz, die von der Gemeindeprüfungsanstalt 
geprüft und freigegeben werden. Mit den Gemeinden wer-
den die Kosten größtenteils über Fallpreise abgerechnet (z. B. 
pro Grundsteuerfall), teilweise aber auch über Festkostenprei-
se nach Gemeindegrößenklassen (Einwohnerwesen).

Ohne weitere Aussprache beschloss der Gemeinderat ein-
stimmig, für die Fusion zu stimmen und beauftragte den Bür-
germeister entsprechend.

7.  Bekanntgaben
Als Anlage wurden dem Gemeinderat zwei Schreiben aus der 
Bürgerschaft zur Kenntnis gebracht.

Ein Bürger kritisiert eine mangelhafte Informationspolitik 
der Gemeinde bezüglich des Baus der Südpforte des Porsche 
Entwicklungszentrums. Konkret geht es ihm darum, dass 
nicht klar kommuniziert wurde, dass die dortige Anbindung 
an die Kreisstraße nach Flacht baulich so gestaltet werden 
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Büro des Sozialen Netzwerk Mönsheim

Wünschen Sie ein persönliches Beratungsgespräch? Haben 
Sie Fragen rund ums Alter? Benötigen Sie Informationen über 
Unterstützungsangebote? Besuchen Sie uns in unserem Büro.
Das Beratungsangebot ist kostenlos, die Inhalte der Gesprä-
che werden vertraulich behandelt und es ist keine Anmel-
dung erforderlich.

Gemeinsam schmeckt es am besten

Am Mittwoch, den 4. April 2018 findet um 12.00 Uhr wieder 
ein offener Mittagstisch in der Alten Kelter statt.
Es gibt einen Rahmhackbraten, Karottengemüse und Kartof-
feln. Bei den Kosten von 6 Euro sind ein Nachtisch und ein 
Getränk mit dabei. Bis 28. März können Sie sich noch anmel-
den beim Sozialen Netzwerk Mönsheim. Wenn Sie nicht zu Fuß 
kommen können und auch keine Mitfahrgelegenheit haben, 
melden Sie sich bitte, wir werden einen Fahrdienst organisieren.

Kostenlose Einkaufsfahrten:

Am Freitag, den 6. April findet die nächste Einkaufsfahrt 
statt. Das Soziale Netzwerk Mönsheim bietet einmal wöchent-
lich eine Einkaufsfahrt zu den verschiedenen Einkaufsmög-
lichkeiten der Gemeinde Mönsheim an.
Wenn Sie diesen Service nutzen möchten melden Sie sich bit-
te mittwochs vor der Tour bis 11.00 Uhr beim Sozialen Netz-
werk Mönsheim an.
Sie werden am Einkaufstag zu Hause abgeholt. Die Uhrzeit be-
sprechen Sie mit dem Fahrer direkt. Das Angebot ist kostenlos, 
da es von der Gemeinde Mönsheim unterstützt wird und die 
Fahrer sind ehrenamtlich tätig. Wir freuen uns, wenn unser 
Service genutzt wird, rufen Sie uns an!!

Mesamer Tausendfüßler

Die 6. Mesamer Tausendfüßler-Tour führte uns von Roßwag aus 
zuerst am Enztalradweg entlang nach Mühlhausen und dann 
mit herrlicher Aussicht auf Weinberge und die Enzschlinge vor-
bei am Schloss von Mühlhausen nach Roßwag zurück. Die Be-
senwirtschaft „Zum Haggeroy Wirt“ hat extra für uns geöffnet 
und was gibt es Besseres, als sich nach einer Wanderung mit 
einer Schlachtplatte und einem guten Wein wieder zu stärken. 
Herzlichen Dank an das Ehepaar Gölz für diese schöne Tour.

Das Büro Wald+Corbe ist ganz aktuell für die Erstellung von 
Starkregenkarten vom Land zertifiziert worden. Nun kann 
mit dem vorliegenden Angebot der Zuschussantrag gestellt 
werden. Sobald der Zuschussbescheid ergangen ist, kann das 
Büro förmlich beauftragt werden.

8. Anfragen aus der Mitte des Gemeinderates
Fragen aus dem Gremium beantwortete der Vorsitzende wie 
folgt: 
• Bei den Baumaßnahmen im Ort handelt es sich um Arbei-

ten im Auftrag der Telekom für den Glasfaserausbau. Es 
werden aber lediglich die Kabelverzweiger aufgerüstet, 
um über Vectoring größere Bandbreiten in einem (tech-
nisch) begrenzten Umkreis anbieten zu können. Die Ar-
beiten an der Einmündung der Spreuerbergstraße sind für 
einen neuen Kabelverzweiger erforderlich, der aus der Le-
onberger Straße verlegt wird, weil er dort auf Privatgrund 
steht. Aufgrund falscher Vermessungsdaten ist letzteres 
erst letzte Woche bekannt geworden.

• Auf sein Schreiben wegen des Regenrückhaltebeckens an 
der Landesstraße nach Weissach ist noch keine Antwort 
des Landratsamts eingegangen.

  Für die Einlaufschächte entlang der Landesstraße außer-
orts ist die Straßenmeisterei zuständig. Ebenso für die Be-
pflanzung entlang der Straße. Nach Aussage der Straßen-
meisterei wächst dort aber nichts an.

• Die Straßenbeleuchtung in der Spreuerbergstraße wird 
überprüft.

• Herr Schiz ist beauftragt, die Misteln von den Linden auf 
dem Tobel zum Weihnachtsmarkt 2018 entfernen zu lasen.

• Wegen der Umgestaltung des Eingangsbereichs der Ap-
penbergschule wird am 22. März eine Besprechung mit 
Architekt, Baufirma und Hausmeister stattfinden.

• Für die Fleckenputzete können für die Kinder Warnwesten 
beim Landratsamt ausgeliehen werden, die neu beschafft 
wurden.

Soziales Netzwerk

Das Büro befindet sich im Rathaus,
Schulstraße 2, 71297 Mönsheim
Öffnungszeiten des Büros sind
Montag von 10.00 –12.00 Uhr und 14.00 –16.00 Uhr
Mittwoch bis Freitag von 10.00 –12.00 Uhr.
In dieser Zeit sind wir auch telefonisch
unter der Telefonnummer: 925314 erreichbar
oder per Mail unter sozial.netz@moensheim.de

Wenn Sie nicht zu den Öffnungszeiten ins Rathaus kommen 
können, können Sie gerne auch einen Termin außerhalb der 
Öffnungszeiten mit uns vereinbaren.
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Abfall Aktuell

1 So Ostersonntag 14. KW
2 Mo Ostermontag
3 Di
4 Mi ✘ 9.00 -12.30 14.00 -17.30 E-Geräte*
5 Do
6 Fr 9.00 -12.30 14.00 -17.30
7 Sa 8.30 -11.30 13.00 -16.00
8 So 15. KW
9 Mo

10 Di 14.00 -17.30
11 Mi
12 Do 14.00 -17.30 9.00 -12.30
13 Fr ❏

14 Sa ● 13.00 -16.00 8.30 -11.30
15 So 16. KW
16 Mo ✘

17 Di 14.00 -17.30 Schadstoff
18 Mi
19 Do 9.00 -12.30 14.00 -17.30
20 Fr
21 Sa 8.30 -11.30 13.00 -16.00
22 So 17. KW
23 Mo
24 Di
25 Mi 14.00 -17.30 9.00 -12.30
26 Do
27 Fr 14.00 -17.30 9.00 -12.30
28 Sa 13.00 -16.00 8.30 -11.30
29 So 18. KW
30 Mo ✘

* Kühl-, Elektrogroßgeräte und Sperrmüll werden auf Anforderung entsorgt. 
Bitte 10 Tage vorher beim Rathaus anmelden.

Schadstoffsammlungen aus Haushalten (Termine im Kalender): 
Parkplatz Freibad: 11.30 –12.00 Uhr
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Angebote der Abfallberatung
Leistungen der Abfallberatung des Enzkreises:
• Reparatur- und Verleihführer
• Eigenkompostierung, Biotonne
• Abfalltrennung und Abfallvermeidung
• Abfallberatung vor Ort bei Betrieben
• Vorträge bei Vereinen, Verbänden und Initiativen
Telefon: 07231 354838 (montags bis 20.00 Uhr)
Informationen rund um die Uhr: Fax: 07231 354980
Internet: www.enzkreis.de

Tausendfüßler – siebte Wanderung

Unsere siebte Tour führt uns in die Landeshauptstadt. Wir wol-
len nicht die Gehwege, sondern die wunderschönen Wander-
wege in und um Stuttgart kennenlernen. Die Anfahrt erfolgt 
mit Privat-Pkw bis zur S-Bahnstation Malmsheim. Dann geht es 
mit S- und Stadtbahn zu unserem Ausgangspunkt. Unterwegs 
kehren wir zur Stärkung in einem Lokal an unserer Wanderstre-
cke ein. Unsere Wanderstrecke hat eine Länge von ca. 12 km. 
Die Rückfahrt nach Malmsheim erfolgt wieder mit der S-Bahn. 
Bei der Anmeldung ist ein Betrag von 5 Euro (Fahrtkosten) zu 
entrichten. Um die Übersichtlichkeit der Gruppe zu wahren, ist 
die Teilnehmerzahl auf 15 begrenzt. Wir starten am Diens-
tag, den 10. April 2018 um 10.00 Uhr am Marktplatz. Wie im-
mer ist festes Schuhwerk zu empfehlen, auch können Wander-
stöcke eine Hilfe sein. Interessierte Wanderfreunde sollten sich 
bis 9. April unter der Telefonnummer 07044 9253 14 oder per 
E-Mail beim Sozialen Netzwerk unter sozial.netz@moensheim.
de anmelden und gleichzeitig angeben, ob eine Mitfahrgele-
genheit angeboten werden kann oder benötigt wird.

Gesund alt werden mit Bewegung

Wenn Ihr Körper fit ist und bleibt, fühlen Sie sich wohl und 
können das Leben genießen. Egal wie alt sie sind!
Sitztanz? Tanzen im Sitzen, geht das denn? Ja, und es macht 
unheimlich viel Spaß. Frau Gocht hat in der Alten Kelter am 
Mittwoch eine Stunde Sitztanz angeboten und die Teilnehmer 
waren so begeistert, dass sie nach einer Fortsetzung gefragt 
haben. Sitztanz ist für alle Personen geeignet, die sich gerne 
nach Musik bewegen. Es fördert die Beweglichkeit und den 
Geist und kann in jedem Alter ausgeführt werden. Ein herzli-
ches Dankeschön an Frau Gocht für ihren bewegten Einsatz.

Vorschau:

Am 23. April findet ein Gripsspaziergang statt.

Das Soziale Netzwerk Mönsheim wünscht allen Mönshei-
mern schöne Ostertage!
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Anmeldung und weitere Informationen bei:
ES Konzepte
Telefon: 07231 354879, Fax: 07231 354839.

Schadstoff-Kleinmengensammlung für Betriebe
Betriebe, Handwerker und Freiberufler können ihre Sonder-
abfälle (Akkus, Leuchtstoffröhren, Säuren, Laugen, Farben, 
Lacke, Lösemittel etc.) nach Voranmeldung jeden Freitag von 
8.00 bis 12.00 Uhr sowie von 13.00 bis 15.00 Uhr in Knittlingen 
anliefern.

Freizeit, Bildung & Kultur

Veranstaltungskalender April 2017

15. Hobbyausstellung der Gemeinde Mönsheim

am Samstag, den 1. Dezember 2018 und am Sonntag, den 
2. Dezember 2018
Die Gemeinde Mönsheim, Kulturkreis, veranstaltet im 2-Jah-
res-Rhythmus eine Hobbyausstellung. Nun ist es wieder so-
weit. Am 1. Adventswochenende Samstag, den 1. Dez. 2018 
und Sonntag, den 2. Dezember 2018 soll die 15. Hobbyausstel-
lung im Bürgersaal der Alten Kelter in Mönsheim stattfinden.
Wegen der langen Vorbereitungszeit für interessierte Ausstel-
lerinnen und Aussteller wird die Veranstaltung bereits frühzei-
tig bekannt gemacht.
Der Kulturkreis Mönsheim bittet Interessenten darum, sich 
frühzeitig auf dem Bürgermeisteramt Mönsheim spätestens 
aber bis zum Freitag, den 26. Oktober 2018 anzumelden. 
Die Anmeldung sollte in kurzer schriftlicher Form erfolgen 

und Adresse sowie Ausstellungsgegenstand enthalten. Es 
kann jeder teilnehmen, der in nicht gewerblicher Weise Ge-
genstände aller Art ausstellen möchte. Für die Teilnehmer ent-
stehen für die Räumlichkeiten keine Kosten, da Veranstalter 
die Gemeinde ist.
Auf dem Marktplatz findet an diesem 1. Adventswochenende 
auch der 10. Mönsheimer Weihnachtsmarkt zeitgleich statt.
Es besteht Versicherungsschutz über die kommunale Veran-
stalter Haftpflicht- und Unfallversicherung der Gemeinde so-
wie über eine von der Gemeinde noch abzuschließende spe-
zielle Ausstellungsversicherung.
Im November findet im Bürgersaal der Alten Kelter eine Vorbe-
sprechung mit den Teilnehmern der Hobbyausstellung statt, 
bei der organisatorische Dinge geklärt werden sollen. Der Ter-
min wird den Teilnehmer/Innen rechtzeitig vorher schriftlich 
mitgeteilt.

Mönsheim, den 09.03.2018
Hauptamt / Klaus Arnold 
klaus.arnold@moensheim.de Telefon: 07044 9253-13
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Aus anderen Ämtern

LEADER Heckengäu

Fotowettbewerb von LEADER Heckengäu –  
ab sofort und bis zum 21. September 2018

Heckengäu im Blick
Wie ist das Heckengäu? Was macht es so liebens- und erle-
benswert? Warum ist es so besonders? Mit einem Fotowettbe-
werb ab sofort und bis Ende September diesen Jahres möchte 
die Geschäftsstelle von LEADER Heckengäu die Region be-
kannter machen, das Förderinstrument LEADER in den Blick-
punkt rücken und seine Ziele fotografisch darstellen. Wie lässt 
sich „Leben und Arbeiten auf dem Land“ im Bild zeigen? Wo 
zeigt sich Kunst und Kultur? Und welche Ansichten aus Land-
schaftsschutz und Naturschutz spiegeln die Kulturlandschaft 
Heckengäu wider?

LEADER ist, kurz gesagt, ein Förderinstrument der Europäi-
schen Union zur Stärkung der ländlichen Räume. Die oben 
angerissenen Punkte stellen die Handlungsfelder der LEADER 
Heckengäu-Region dar. Mit einer fotografischen Challenge 
sollen diese Aktionsräume noch besser als bisher an potenti-
elle Projektträger transportiert werden. „Wir wollen, dass noch 
mehr Menschen auf LEADER Heckengäu aufmerksam werden 
und gemeinsam mit uns Projektideen entwickeln“, schildert 
LEADER Geschäftsführerin Barbara Smith die Beweggründe 
zum Fotowettbewerb.

Infos dazu gibt es online unter www.leader-heckengäu.de. 
Teilnahmeberechtigt ist jeder, der das 18. Lebensjahr voll-
endet hat. Bis zu drei Bilder können eingesandt werden; die 
Motive müssen natürlich im Gebiet von LEADER Heckengäu 
liegen (siehe Infobox). Das Anmeldeformular zur Teilnahme ist 
online abrufbar.

Die Auswahl der besten Bilder erfolgt zum einen über ein 
„Like-Voting“ seitens der Öffentlichkeit als auch über eine 
Fachjury. Die Siegerbilder und die zugehörigen Fotografen 
werden dann im Rahmen einer Preisverleihung im Oktober 
bekannt gegeben. Es winken viele attraktive Preise.

Wer Fragen zum Fotowettbewerb oder allgemein zu LEADER 
Heckengäu hat, kann sich an die Geschäftsstelle im Landrat-
samt Böblingen wenden, (Telefon: 07031 663-2141 und -1172, 
oder per Mail an info@leader-heckengaeu.de ).

Schulen

Appenbergschule

Einladung zum kostenlosen Vortrag  
„Das Lernen lernen“

Wir laden herzlich alle Eltern der Grundschule Appenberg so-
wie der GMS Heckengäu dazu ein, am Mittwoch, 11.04.2018 
um 19.00 Uhr am kostenlosen Vortrag „Das Lernen lernen“ an 
der Grundschule Mönsheim teilzunehmen.

Mit den richtigen Tipps und Lerntechniken zum Schuler-
folg
Der Lernexperte Hans Robert Dapprich zeigt Eltern in seinem 
spannenden Vortrag zum Thema „Das Lernen lernen” unter 
anderem auf, welche Faktoren das Lernen der Kinder beein-
flussen und wie sie ihre Kinder dabei effektiv unterstützen 
können. Mit einfachen Tipps und Techniken für unterschiedli-
che Lerntypen können Kinder dauerhaft zum bestmöglichen 
Lernerfolg geführt werden.

Konkret behandelt der Vortrag folgende Bereiche:  
• Lernmethodik: Die richtigen Techniken und Lernmetho-

den für Ihr Kind
• Motivation: Praktische Tipps zur Überwindung von „Null-

Bock-Phasen“
• Lerntypen: Wie Kinder lernen und welchem Lerntyp Ihr 

Kind entspricht
• Kommunikation: Eltern und Kind – gemeinsames Lernen 

ohne Streit
• Hausaufgaben: Wie Sie Ihrem Kind helfen können, schnell 

und effizient zu arbeiten

Gemeinsam für eine bessere Bildung 
Die kostenlose Vortragsreihe „Das Lernen lernen” findet 
deutschlandweit an teilnehmenden Schulen statt und wird 
vom gemeinnützigen LVB Lernen e.V. angeboten.
Der Vortrag richtet sich insbesondere an alle Eltern mit Kin-
dern – vom Grundschulalter bis zum Abitur.

Mehr Informationen über Hans Robert Dapprich, den Verein 
und den Vortrag finden Sie unter www.lvb-lernen.de

Teilnahme nur mit vorheriger Anmeldung möglich. Begrenzte 
Teilnehmerzahl, frühzeitige Anmeldung empfohlen. Anmel-
dungen richten Sie bitte über das Sekretariat der Appenberg-
schule (sekretariat@appenbergschule.de).

Mit freundlichen Grüßen
Der Elternbeirat der Appenbergschule Mönsheim
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Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Wochenenddienst

In lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Europarufnummer 112.
Den allgemeinärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie 
kostenfrei unter der einheitlichen Rufnummer 116117. 

Wo und wie  
ist der ärztliche Notfalldienst zu erreichen?

Der ärztliche Notdienst befindet sich nun im
Eingangsbereich des Krankenhauses Mühlacker
in der Hermann-Hesse-Straße 34.

Zeiten des ärztlichen Notfalldienstes:

Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag
von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.00 Uhr
an Wochenenden
von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr
an Feiertagen sowie am 24.12. und 31.12.
vom Vorabend 19.00 bis zum Folgetag 7.00 Uhr

Zeiten der Kinder-Notfallpraxis (NOKI):

Mittwoch 15.00 – 20.00 Uhr
Freitag 16.00 – 20.00 Uhr
Samstag 08.00 – 20.00 Uhr
Sonntag 08.00 – 20.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst

Der zahnärztliche Notdienst kann unter folgender Nummer 
erfragt werden: Bereich Mühlacker unter 0621 38000816

Apothekennotdienst

Karfreitag 30. März 2018 
Tiergarten-Apotheke Haidach Pforzheim, Strietweg 70 
Telefon: 07231 414500

Samstag 31. März 2018 
Markt-Apotheke Flacht, Weissacher Str. 38
Telefon: 900111

Enzkreis

Am 31. März:  
Deponie Hamberg in Maulbronn geschlossen

Am Ostersamstag, 31. März, bleibt die Deponie Hamberg in 
Maulbronn geschlossen. Zu entsorgende Abfälle werden bis 
Gründonnerstag und dann wieder ab dem 3. April zu den üb-
lichen Öffnungszeiten angenommen.

Aus dem Standesamt

Geburten

• Samuel Luca Zackl, geb. am 15.02.2018 in Leonberg,
 Eltern: Christoph und Jasmin Zackl, Dammstr. 5, Mönsheim

Sterbefälle

• Walter Otto Weiß, verstorben am 21.02.2018
 in Mönsheim im Alter von 80 Jahren
• Wolfgang Willi Müller, verstorben am 21.02.2018
 in Niefern-Öschelbronn im Alter von 78 Jahren
• Hannelore Nocker, verstorben am 03.03.2018
 in Ludwigsburg im Alter von 82 Jahren

Altersjubilare im April

Wir gratulieren herzlich am:
07.04. Frau Gerda Ruff zum 75. Geburtstag 
 Spreuerbergstr. 3
15.04. Frau Hannelore Pfrommer zum 70. Geburtstag 
 Iptinger Str. 15
Wir wünschen allen Jubilaren ein schönes Geburtstagsfest 
und für die Zukunft alles Gute.

Herzlichen Glückwunsch  
den Jubilaren 

von der Stadtverwaltung und vom Verlag!
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Berufsgenossenschaft noch, in welcher Höhe Vera Pern eine 
Verletztenrente zusteht, da sie nicht mehr Vollzeit arbeiten 
kann.

Werden sie Mitglied!
Informationen zum VdK Ortsverband Mönsheim und zu den 
weiteren VdK-Themen erhalten Sie bei:
Hans Kuhnle
1. Vorsitzender

Allgemeine Info

Infoabend zur Ausbildung und Mitarbeit der 
Telefonseelsorge Nordschwarzwald e. V.

Die Telefonseelsorge sucht Interessierte, die nach einer gründ-
lichen Ausbildung bereit sind als Ehrenamtliche Anrufende in 
unterschiedlichsten Lebenslagen am Telefon seelsorgerlich zu 
begleiten und zu beraten. Informieren können Sie sich dazu 
am Infoabend zur Ausbildung und Mitarbeit am 11. April 
2018, 19.00 Uhr, im Forum I, Erbprinzenstraße 30, Pforz-
heim und am 16. April 2018, 19.00 Uhr, im Haus Buchberg, 
Hohlohstraße 24 in Neuenbürg.

Helios Klinikum Pforzheim der Themenabend

am Mittwoch, 11. April, findet im Helios Klinikum Pforzheim 
der Themenabend „Cannabis und Co. in der Medizin“ statt. 
Dabei wird die Geschichte des medizinischen Cannabis be-
schrieben und über gesetzlichen Voraussetzungen für die Ver-
ordnung aufgeklärt. Es werden außerdem Fragen zu Einsatz-
gebieten und Wirkung beantwortet.

Ort: Helios Klinikum Pforzheim. In der Galerie über dem 
Haupteingang
Uhrzeit: 18.30 Uhr
Referentin: Dr. Bettina Sandritter, Oberärztin Onkologie

Kirchen

Evangelische
Kirchengemeinde Mönsheim

Bei der Ölschläge 5,
Telefon: 07044 7304, Fax: 07044 920484,

Ostersonntag 1. April 2018 
Nordstadt-Apotheke Pforzheim, Ebersteinstr. 39 
Telefon: 07231 33462

Ostermontag 2. April 2018 
Paracelsus-Apotheke am Sedanplatz Pforzheim, 
Dillsteiner Straße 10 A, Telefon: 07231 27845

Berufskrankheit nach Jahren anerkannt

VdK-Mitglied Vera Pern (Name von der Redaktion geändert) 
hatte berufsbedingt trotz ihres jungen Lebensalters starke 
Schäden an der Lendenwirbelsäule. Sieben lange Jahre dauer-
te es, bis die Berufsgenossenschaft (BG) diese als Berufskrank-
heit anerkannte. Gelungen ist dies nur dank der Beharrlichkeit 
von Vera Pern und der professionellen Unterstützung durch 
Juristin Kathleen Puschbeck vom Sozialverband VdK Sachsen.
Erst nach sieben Jahren erkannte die Berufsgenossenschaft 
Schäden an der Wirbelsäule bei einem VdK-Mitglied als Be-
rufskrankheit an.
Nach einer Ausbildung zur Erzieherin war Vera Pern (Jahrgang 
1972) erst als Altenpflegehelferin und dann als Altenpflegerin 
tätig. Bereits 2001 traten Beschwerden an der Halswirbelsäule 
auf. Im Jahr 2007 wurde erstmals eine Schädigung der Band-
scheibe im Lendenwirbelbereich nachgewiesen. Wegen star-
ker Schmerzen konnte Vera Pern nicht mehr arbeiten.
2010 beantragte sie die Anerkennung der Beschwerden als 
Berufskrankheit, weil die Verschleißerscheinungen über das 
altersbedingte Maß hinausreichten. Doch sie unterlag in ers-
ter Instanz der Berufsgenossenschaft. Daraufhin wandte sie 
sich an den VdK Sachsen. Juristin Kathleen Puschbeck ging für 
das Mitglied vor dem Landessozialgericht Chemnitz in Beru-
fung.
Strittig waren die beiden Gutachten von Orthopäden aus der 
ersten Instanz. Das Gericht gab zwei neue in Auftrag. Die Wen-
de habe das Gutachten des Radiologen gebracht, so Rechtsex-
pertin Puschbeck. Dieser habe erstmals die Bandscheibenhö-
hen ausgemessen, wofür die Orthopäden keine Ausbildung 
hatten. Das eindeutige Ergebnis: Ursache der Beschwerden ist 
Verschleiß und nicht eine rein degenerative Veränderung der 
Wirbelsäule.

Verfahren vor dem Sozialgericht dank VdK erfolgreich
Das Verfahren vor dem Sozialgericht endete mit einem An-
erkenntnis seitens der Berufsgenossenschaft. Diese gab zu 
Protokoll, dass bei der Klägerin „hinsichtlich der Lendenwir-
belsäulenerkrankung eine Berufskrankheit Nr. 2108 der Be-
rufskrankheitenverordnung (BKV) vorliegt“. Zurzeit prüft die 
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Mitteilungen:

Liebe Mönsheimerinnen und Mönsheimer,

ein gesegnetes und frohes Osterfest wünscht 
Ihnen allen
Ihr Pfarrehepaar Erika und Daniel Haffner

Besinnlicher Osterspazierung

Wie in jedem Jahr möchten wir auch diesmal am Ostermorgen 
gemeinsam einen Spaziergang machen, wie gewohnt mit Le-
sungen und Liedern.
Anschließend laden wir zum gemeinsamen Frühstück ein.
Wie in den vergangenen Jahren werden wir wieder auf Wegen 
gehen, die sowohl für Kinderwagen, Kinder und Senioren so-
wie für jedes Wetter geeignet sind.
Herzliche Einladung an alle, die gerne früh aufstehen.
Erika und Daniel Haffner

Zum Nachdenken

Ostern lehrt uns,
von dem zu träumen,
was noch nicht ist,
aber sein könnte.

Nicht alles,
aber doch manches wird wahr,
wenn wir anfangen,
es für möglich zu halten.
Tina Willms

E-Mail: Pfarramt.Moensheim@elkw.de,
Internet: www.ev-kirche-moensheim.de,
Pfarrerin: Erika Haffner, Pfarrer: Daniel Haffner
Jugendreferentin: Daniela Hirschmüller
Telefon: 07044 938349
E-Mail: daniela.hirschmueller@outlook.de

Wochenspruch: 
Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von 
Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel des Todes und 
der Hölle.
Offenbarung 1,18

Wochenlied: 
Christ lag in Todesbanden
EG 101

Donnerstag, 29. März 2018
19.00 Uhr Jungbläserprobe in der Appenbergschule
19.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl – Einzelkelche und 
Gemeinschaftskelch
Das Opfer ist für unsere Weltmissionsprojekt bestimmt
19.30 Uhr Posaunenchor trifft sich zum Gottesdienst
und anschließend Chorprobe

Freitag, 30. März 2018
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl mit Einzelkelchen und 
Traubensaft
Predigttext: Hebräer 9,15-26b-28
Das Opfer ist für die Aktion „Hoffnung für Osteuropa“ be-
stimmt

Ostersonntag
Sonntag, 1. April 2018
5.30 Uhr Besinnlicher Ostermorgenspaziergang mit anschlie-
ßendem Frühstück
Treffpunkt ist an der Kirche
10.00 Uhr Fest-Gottesdienst mit dem Posaunenchor
Predigttext: 1. Samuel 2,1-2.(3-5).6-8a
Das Opfer ist für die Eigene Gemeinde/Jugendreferentenstelle
bestimmt
9.40 Uhr Kinderkirche trifft sich im Gemeindehaus für den Ein-
zug mit der Osterkerze

Ostermontag
Montag, 2. April 2018
10.00 Uhr Distrikts-Gottesdienst in Mönsheim
Das Opfer ist für die Asylarbeit im Bezirk bestimmt

Dienstag, 3. April 2018
19.30 Uhr Kirchenchor

Donnerstag, 5. April 2018
19.00 Uhr Jungbläserprobe in der Appenbergschule
19.30 Uhr Posaunenchor in der Appenbergschule

Jugendgruppen und weitere Veranstaltungen: siehe CVJM
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Freitag, 30.3.18, Karfreitag, Passion: Joh 18,1 – 19,42
11.00 –12.00 Uhr Beichtgelegenheit in Heimsheim
15.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Jesu in Heimsheim
15.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben Jesu in Wurmberg

Samstag, 31.3.18; Karsamstag
16.00 –17.30 Uhr Beichtgelegenheit in Friolzheim
20.30 Uhr Osternachtsfeier für die ganze Seelsorgeeinheit in 
Wimsheim; (Segnung der Osterspeisen), anschließend Agape 
im Gemeindezentrum

Sonntag, 01.04.18, Ostersonntag, Hochfest der Auferste-
hung des Herrn, Ev: Joh 20,1-18

„Am ersten Tag der Woche kam Maria von 
Magdala frühmorgens, als es noch dun-
kel war, zum Grab und sah, dass der Stein 
vom Grab weggenommen war. Da lief sie 
schnell zu Simon Petrus und dem Jünger, 
den Jesus liebte, und sagte zu ihnen: Man 

hat den Herrn aus dem Grab weggenommen.“

10.30 Uhr Festmesse in Heimsheim (Segnung der Osterspeisen)
10.30 Uhr Festmesse (mit kath. Singkreis)in Wiernsheim (Seg-
nung der Osterspeisen)
11.30 Uhr Tauffeier für Samuel und Simon Martin in Wierns-
heim

Montag, 02.04.18, Ostermontag
10.30 Uhr Eucharistiefeier in Friolzheim
10.30 Uhr ökumenischer Gottesdienst in der Kath. Kirche in 
Wiernsheim

Donnerstag, 05.04.18
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wiernsheim

Freitag, 06.04.18
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg
18.30 Uhr Eucharistiefeier der ital. Gemeinde in Friolzheim

Samstag, 07.04.18
10.00 Uhr Probe zum Erstkommuniongottesdienst in Wierns-
heim für die Kommunionkinder aus Wiernsheim, Pinache, Ser-
res, Mönsheim
13.30 Uhr Trauung des Brautpaares Hailer/Meier in Wimsheim
15.30 Uhr Eucharistiefeier der ital. Kirchengemeinde in Friolzheim
18.30 Uhr Eucharistiefeier in Wurmberg

Sonntag, 08.04.18; 2. Sonntag der Osterzeit – Weißer 
Sonntag; Ev: Joh 20, 19-31
10.00 Uhr Erstkommunionfeier der Kinder aus Wiernsheim, Pi-
nache, Serres, Mönsheim in Wiernsheim
10.00 Uhr Erstkommunionfeier der Kinder aus Friolzheim in 
Wimsheim
17.30 Uhr Dankandacht der Erstkommunionkinder und ihrer 
Familien in Wimsheim
18.00 Uhr Dankandacht der Erstkommunionkinder und ihrer 
Familien in Wiernsheim

Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden

Konfirmation am 29. April 2018
Noah Baumgärtner, Nick Binder, Torben 
Hansen, Simon Hecker, Kim Hornung, Robin 
Lenk, Jannik Maier, Noelle Martin, Cornelius 
Popp, Sarai Vogelmann

Katholische Kirchengemeinde 
Heilig Kreuz Wiernsheim-Wurmberg-Mönsheim  
Heilig Geist Heimsheim

(Seelsorgeeinheit Süd im Dekanat Mühlacker)
Pfarrer der Seelsorgeeinheit:
Pfarrer Norbert Bentele (Telefon: 07033 33072),
Pfarrvikar David Pankiraj (Telefon: 07044 9096720)

Pfarrbüro Heimsheim:
Siglinde Stroheker, Mozartstr. 7, 71296 Heimsheim
Telefon: 07033 33072, Fax: 07033 33025
E-Mail: HeiligGeist.Heimsheim@drs.de
Bürozeiten:
Mo, Di: 8.00 –12.30 Uhr, Do: 13.00 –18.00 Uhr

Pfarrbüro Wiernsheim:
Ingrid Kleiner, Hindenburgstraße 23, 75446 Wiernsheim
Telefon: 07044 5956, Fax: 07044 920789
E-Mail: heiligkreuz.wiernsheim@drs.de
www.kath-kirche-wiernsheim.de
Bürozeiten:
Mo, Di: 8.00 Uhr –11.30 Uhr,
Do: 8.00 –11.00 Uhr und 17.00 –19.00 Uhr

Ansprechpartner/Innen in unserer Kirchengemeinde:
Wiernsheim: Herr Tallafus, Telefon: 07044 2149010
Wurmberg: Frau Sabine Fritz, Telefon: 07044 43688
Mönsheim: Frau Christine Riese: Telefon 0170 1695782

Gottesdienste

Aufgrund der Erkrankung von Pfarrer Bentele können 
sich kurzfristige Änderungen im Gottesdienstplan erge-
ben. – Wir bitten um Ihr Verständnis.
Achtung Sommerzeit, veränderte Gottesdienstzeiten!

Donnerstag, 29.3.18, Gründonnerstag
16.00 –17.00 Uhr Beichtgelegenheit in Wiernsheim
19.00 Uhr Eucharistiefeier - Abendmahlmesse / Einsetzung 
der Eucharistie durch Jesus, anschließend Anbetungsstunde 
in Friolzheim
ab 23.00 Uhr Jugendkreuzweg durch die Seelsorgeeinheit 
(Start in Heimsheim) – s. unter Aktuelles
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Kreuzweg mit einem gemeinsamen Frühstück in Möns-
heim. Eine besondere Einladung gilt unseren Firmlin-
gen!!!

• Wenn Sie trauern – Angebote für Trauernde
  Den Verlust eines nahen Angehörigen 

erleben, aushalten und durchleben zu 
müssen ist mitunter das Schwerste, was 
uns im Leben abverlangt wird. Trauer ist 
eine ganz persönliche Erfahrung für je-
den Menschen. So wie jeder auf seine Art 
und Weise lebt, so trauert jeder auf seine 

Weise und unterschiedlich lange. Die Trauer lässt sich nicht 
abstellen, sie will durchschritten und durchlebt werden.

  Angeboten werden Gesprächskreise, die von Frau Dr. 
Hannelore Wahl, Ärztin der Psychotherapie und Irmgard 
Muthsam-Polimeni, Dipl. Sozialpädagogin (FH) und Trau-
erbegleiterin, gemeinsam geleitet werden. 10 Abende bie-
ten die Möglichkeit, Menschen zu begegnen, die ebenfalls 
trauern, sich auszutauschen und zu erfahren, dass es ande-
ren ähnlich geht. Man kann sich gegenseitig Mut machen, 
kleine Schritte ins Leben wagen. Im geschützten Rahmen 
des persönlichen Gesprächs wollen wir helfen, mit der 
Trauer zu leben und für das eigene Weiterleben zu sorgen. 
Der nächste Gesprächskreis beginnt am 5. April 2018, 
18.00 bis 20.00 Uhr, nähere Informationen erhalten Sie 
bei Irmgard Muthsam-Polimeni,Caritas-Zentrum Mühlacker, 
Zeppelinstr. 7, 75417 Mühlacker, Telefon 07041 5953. E-mail: 
muthsam-polimeni@caritas-ludwigsburg-waiblingen-enz.de

• Vorankündigung: Lesen – Vorlesen – Verkünden –
Schulung für neue und erfahrene Lektoren

  am Samstag, 14. April 2018, von 14.30 – 17.30 Uhr im kath. 
Gemeindezentrum Ötisheim, Bergweg 11.

  Referenten: Jürgen Benkö, Dekanatskirchenmusiker, Chris-
toph Knecht, Dek. Referent,

  Pfr. Claus Schmidt, Dekan.
  Neue Lektorinnen und Lektoren bekommen an diesem 

Nachmittag das nötige Rüstzeug für ihren liturgischen 
Dienst, erfahrene Lektoren können sich weiterbilden, an 
ihren Fragen arbeiten und Impulse für die Praxis mitneh-
men.

  Nähere Infos: Kath. Dekanat, Geschäftsstelle Zeppelinstr. 
29, 75417 Mühlacker, Tel. 07041/9565-0

  Fax 07041/9565-32.
  kathdekanat.muehlacker@drs.de , www.dekanat-muehla-

cker.de

• Unterwegs auf der VIA SACRA (Heilige Straße), vom 21. 
Mai bis 26. Mai

  Wir laden Sie ein zu unserer Gemeindewallfahrt „auf den 
Spuren der Via Sacra“. Sie ist weitgehend unbekannt und 
umfasst besondere Orte, Klöster und Kirchen im Länder-
dreieck Deutschland Tschechien und Polen.

  Infos in den Pfarrbüros - Infoblätter liegen in den Schriften-
ständen der Kirchen aus!

Persönliche Beichtgespräche jederzeit nach terminlicher 
Absprache möglich! Herzliche Einladung dazu! 

Wöchentliche Veranstaltungen

Kath. Singkreis Wiernsheim 

KATH. SINGKREIS
WIERNSHEIM

 Chorprobe im GZ Wiernsheim immer dienstags um 20.00 Uhr.
Neue Sänger/Innen sind jederzeit herzlich willkommen!!
Chorleiter und Organist: 
Jürgen Tallafus, Telefon: 07044 2149010

Chor Colors of Heaven 

Unsere Chorproben sind immer montags, 19.30 Uhr im ev. Ge-
meindehaus in Wimsheim oder Mönsheim.
Bei Interesse bitte nachfragen bei unserem Chorleiter Sigi 
Zembok, Telefon: 07152 997944 oder Andrea Gille, Telefon 
07044 6806, und unter www.colorsofheaven.gmxhome.de

Aktuelles für die Karwoche

• Jugendgruppe der SE: Liebe Minis, am Karsamstag, 
31.03.18 findet um 11.00 Uhr eine Miniübung mit Pfarrer 
David in Wimsheim statt Wir üben für den wichtigsten 
Gottesdienst im Kirchenjahr – die Osternachtsfeier. Bitte 
kommt zahlreich.

  Bei Fragen Kontaktaufnahme bei: Martin Zelz, Telefon: 
0176 34008278, Sabine Bauer, Telefon: 07044 2332886, 
Andreas Biebl, Telefon: 07044 9039519, Alexandra Becker 
Telefon: 07044 912626.

• Die Seelsorge Einheit Süd geht den ökumenischen 
Kreuzweg der Jugend vom 29. auf den 30. März 2018 
– Karfreitag 

 
  Wir laden alle Christen und Interessierten ein, mit uns ge-

meinsam den Leidensweg Jesu zu gehen. Der ökumeni-
sche Kreuzweg steht in diesem Jahr unter dem Thema „Bei 
mir!“.

  Wir starten am Donnerstag, den 29. März um 23.00 Uhr an 
der Heilig-Geist-Kirche in Heimsheim zu einem Kreuzweg 
durch unsere sechs Gemeinden der SE Süd. Der Fußweg 
umfasst ca. 17 km. Es besteht jedoch die Möglichkeit, an 
jeder Zwischenstation den Weg zu beenden, hierzu steht 
ein Begleitfahrzeug zur Verfügung. Beendet wird der 
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Passion und Ostern

Frauen

• Betrifft Erstkommunionkinder: Am Samstag, 07.04. 
treffen sich alle Erstkommunionkinder um 10:00 Uhr zur 
Probe für den Erstkommuniongottesdienst in der Kirche in 
Wiernsheim, bzw. im Gemeindezentrum.

• Zum Nachdenken: 
  „Meiner Meinung nach ist inneres Beten nichts anderes als 

Verweilen bei einem Freund, mit dem wir oft allein zusam-
menkommen, einfach um bei ihm zu sein, weil wir sicher 
wissen, dass er uns liebt.“ (sagt Teresa von Avila vor 500 Jah-
ren und auch:) „Beten muss zum Handeln führen.- Denn die 
Welt steht in Flammen.“

Evangelisch-meth. Kirche 
Mönsheim

Leonberger Straße 47
Pastor Walter Knerr, Bachstr. 29, 71287 Weissach
Telefon: 07044 31586, Telefax: 07044 930448
E-Mail: weissach@emk.de
Internet: http://emk-weissach.de

Wort zur Woche

Ich bin der Lebendige. Ich war tot, doch nun lebe ich für immer 
und ewig, und ich habe Macht über den Tod und das Reich des 
Todes. (Offenbarung 1,18)

Wir laden ein

Zu all unseren Veranstaltungen sind Gäste herzlich willkom-
men!

Freitag, 30. März – Karfreitag
09.30 Uhr Gebetskreis
10.00 Uhr Gottesdienst zum Karfreitag in Weissach
mit Abendmahlsfeier (Pastor Knerr)
10.00 Uhr Mini-Kids

Sonntag, 1. April – Ostern
09.30 Uhr Gebetskreis
10.00 Uhr Festgottesdienst zum Osterfest in Weissach
(Pastor Knerr)
10.00 Uhr Mini-Kids
anschl. Kirchenkaffee

Dienstag, 3. April
19.00 Uhr Jubiläumsausschuss mit Teamleiter*innen

Donnerstag, 5. April
09.30 Uhr Frauenfrühstück in Weissach:
„Wir begegnen Martha und Maria“
20.00 Uhr Lesen & mehr… Der Literaturkreis

Kinder- und Jugendtelefon
0800 1110333
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Zwei Pfostentreffer gelangen uns noch in der ersten Halbzeit, 
aber nichts zählbares. Möglingen hingegen konnte in der 
Nachspielzeit der ersten Halbzeit durch einen direkt verwan-
delten Freistoß mit 2:1 in Führung gehen.
In der zweiten Halbzeit dasselbe Bild, viele Strafraumszenen, 
aber es fehlte das letzte Fünkchen vor dem gegnerischen Kas-
ten. Möglingen wollte über Konter die Entscheidung herbei-
führen und wir versuchten, noch den Ausgleich zu erzielen. 
Ab Mitte der zweiten Halbzeit war dann aber schon ein merkli-
cher Kraftverlust zu spüren, was bei der geringen Trainingsbe-
teiligung der meisten auch nicht wirklich verwunderlich war.
So endete die zweite Halbzeit torlos und Möglingen konnte 
den knappen 2:1-Sieg mit nach Hause nehmen.
Das nächste Spiel findet am Donnerstag, den 5.4. um 19.00 
Uhr in Malmsheim statt.

Abteilung Tischtennis

Kontakt:
Abteilungsleiter:
Werner Gloss, Fon 0171/17 08 065, tt.abtl@spvggmoensheim.de
Jugendleiter:
Martin Lacher, Fon 07044/90 22 03, tt.jgd@spvggmoensheim.de

Berichte:

Herren II:

TSV Großglattbach IV – Mönsheim 0:9
Das ist der Aufstieg in die nächsthöhere Spielliga!
Da aus der Kreisliga C 2 Mannschaften aufsteigen, sind wir 
nicht mehr von einem der ersten beiden Ränge zu verdrän-
gen! Das ist sehr verdient, wenn man die Konstanz aller Mann-
schaftsspieler betrachtet. In nahezu Bestbesetzung traten wir 
auch beim Tabellenletzten an. Es wurde im Doppel von Walter 
und Klaus und im Einzel von Klaus ein Satz jeweils abgegeben. 
Ansonsten brannte nichts an. Wir haben in 3 Wochen gegen 
Schwieberdingen III ein entscheidendes Meisterschaftsspiel, 
welches wir natürlich auch ernst nehmen. Als Meister aufzu-
steigen müsste ein zusätzlicher Ansporn sein. Jetzt kommt die 
verdiente Osterpause.
Es spielten: Walter Schwager, Werner Gloss, Klaus Müller, Dani-
el Fois, Nick Helbig, Martin Lacher jeweils 1:0;
Doppel: Schwager / Müller, Gloss / Fois, Lacher / Helbig jeweils 
1:0;

U18 II

TV Grossvillars – Mönsheim 3:6
Sieg gegen den Tabellenzweiten!
Obwohl die Mannschaft in den letzten Spielen über sich 
hinauswuchs, hätte man schon einen Punktgewinn als 

Vereine

SpVgg Mönsheim

Homepage der SpVgg Mönsheim
www.spvggmoensheim.de
E-Mail Adresse Pressewart
presse@spvggmoensheim.de
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle im Sportheimbüro:
Die Geschäftsstelle wird nur noch bei Bedarf donnerstags 
zwischen 18.00 Uhr und 18.30 Uhr geöffnet!
Bitte melden Sie sich vorher per E-Mail bei Roland Borzer an: 
geschaeftsstelle@spvggmoensheim.de

Berichte:

Aktive 1

Mönsheim – TSV Heimsheim II 11:1 (7:1)
Gegen einen sehr schwachen Gegner kam man zu einem kla-
ren Sieg. Man konnte nun mit Selbstvertrauen zum schweren 
Nachholspiel gestern gegen Tabellenführer Malmsheim fahren.
Tore: A. Kotschner 4x, D. Essig 4x, A. Amann, M. Wagner,  
J. Fritsch

Aktive 2

Mönsheim – Türk Gücü Möglingen 1:2
Leider keinen erfolgreichen Start in die Rückrunde konnte un-
sere zweite Mannschaft vergangenen Sonntag gegen die Gäs-
te aus Möglingen verzeichnen. Nachdem die eigentlich erste 
Rückrundenpartie aufgrund von Spielermangel unsererseits 
bereits abgesagt werden musste und das Nachholspiel gegen 
Flacht witterungsbedingt erneut verlegt werden musste, kam 
es erst verspätet zum ersten Punktspiel in diesem Jahr.
Vorab ein Dankeschön an unsere AH-Spieler, ohne deren Hilfe 
das Spiel erneut vor einer Absage gestanden wäre.
Wir starteten recht verschlafen in die Partie, konnten uns aber 
über schnelle Angriffe trotzdem die ein oder andere hochka-
rätige Torchance erspielen. Der Gegner erzielte dann in der 25. 
Minute mit dem gefühlt ersten Torschuss jedoch das 1:0. Wir 
konnten schnell nachziehen und in der 32. Minute durch Tors-
ten Bauser ausgleichen.
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CVJM Mönsheim e. V.
Internet: www.cvjm-moensheim.de

Lobpreisabend flamöwe

Zum Lobpreisabend am Sonntag, 1. April, um 20.00 Uhr in 
der evang. Kirche Weissach laden die evangelischen Kirchen-
gemeinden und CVJMs Flacht, Mönsheim und Weissach herz-
lich ein.

Tag der offenen Tür am Sonntag, 29.4.2018

Wir laden alle, die Interesse am Tennissport haben, zu unse-
rem Tag der offenen Tür am Sonntag, 29.4.2018 auf unsere An-
lage beim TC Mönsheim ein.
An diesem Tag, der wieder unter dem Motto „Deutschland 
spielt Tennis“ steht, werden wir ein interessantes Programm 
für Groß und Klein anbieten. Nähere Informationen veröffent-
lichen wir demnächst.

Schnuppermitgliedschaft beim TC Mönsheim

Interesse am Tennis? Einfach mal ausprobieren?
An alle Tennisbegeisterten oder die, die diesen schönen Sport 
einmal ausprobieren möchten: 
Der TC Mönsheim bietet in diesem Jahr eine kostenlose 
Schnuppermitgliedschaft, die die Möglichkeit bietet, unseren 
Verein kennenzulernen. 
Alle Interessierten haben die Möglichkeit, entweder den re-
duzierten Beitrag für das erste Jahr zu bezahlen oder eine 
kostenlose Schnuppermitgliedschaft bei gleichzeitiger Ab-
solvierung eines Clubhausdienstes an einem Tag (für Einzel-
mitglieder) und zusätzlich 4 Arbeitsstunden (für Familien) in 
Anspruch zu nehmen. 
Bei Interesse steht der erste Vorsitzende Uwe Gramm (Telefon: 
07044 905161 oder email: vorstand@tc-moensheim.de) für 
Fragen zur Verfügung.

Riesenerfolg bezeichnet. Das war bärenstark! In den Doppeln 
zeichnete sich schon ab, dass man mehr als mithalten konn-
te. Leider wurden sie mit 2:3-Sätzen verloren. Aber man hatte 
sich für die Einzel viel versprochen. Dennis zeigte in gewohnt 
sicherer Manier, dass er zu den besten Spielern der Klasse ge-
hört und gewann beide Einzel. Im 2.Match musste er aber über 
5 Sätze gehen. Luis hatte im ersten Spiel wenig Probleme, sich 
auf seinen Gegner einzustellen und gewann mit 3:1-Sätzen. In 
der zweiten Partie kamen Konzentrationsprobleme. Das wuss-
te sein Gegner zu nutzen. Tim und Pia hatten im hinteren Paar-
kreuz ihre Kontrahenten mit Geduld und Ballsicherheit kont-
rolliert. Beide gewannen sicher ihre Spiele. Man kletterte mit 
diesem Erfolg vorübergehend auf Platz 4 in der Tabelle. Der 
Tabellenführer aus Ditzingen kann kommen! In der Form wird 
es für jede Mannschaft in der Klasse schwer uns zu schlagen.
Es spielten: Dennis Steinbuch 2:0, Luis Wurster 1:1, Pia Lacher 
2:0, Tim Helbig 1:0
Doppel: Steinbuch / Wurster 0:1, Helbig / Lacher 0:1

Endrangliste U15

Erik Lacher qualifiziert sich  für die Schwerpunktausspie-
lung – Klasse Leistung!
Als einziger Vertreter unserer Mönsheimer Jugend startete 
Erik am vergangenen Wochenende bei der Endranglistenaus-
spielung U11 bis U18 des Bezirks Ludwigsburg, welche dies-
mal in Heimsheim stattfand. Bei den U15 Jungen ging er als 
Nummer 6 gesetzt an den Start und hatte von Anfang an ei-
nen hervorragenden Lauf.
Er spielte souverän und konzentriert auf und hatte immer 
wieder spannende Ballwechsel für sich entscheiden können. 
Bei den ersten 6 von insgesamt 9 erforderlichen Spielen sieg-
te er jeweils mit 3:0 und ging ohne Satzverlust in die letzten 
hochkarätigen Partien. Das Match gegen den an Nummer 1 
gesetzten Spieler verlief wieder überraschend gut und aus-
geglichen. Erik konterte geschickt und stellte sich auf seinen 
Gegner ein, was diesen zum Verzweifeln brachte. Im fünften 
Satz hatte er den Sieg auf dem Schläger, doch der Matchball 
war zu lang und er musste sich notgedrungen doch noch ge-
schlagen geben.
Kräftezehrend folgte danach eine deutliche Niederlage gegen 
den späteren Sieger, aber das abschließende Spiel am späten 
Nachmittag war wieder ein klarer Sieg von Erik gegen einen 
vorher besser gesetzten Konkurrenten.
Durch eine tolle Gesamtleistung schaffte er als 3. der U15-
Spieler damit erstmals die Teilnahme an der Schwerpunktaus-
spielung für die Bezirke Ludwigsburg, Heilbronn und Hohen-
lohe, welche für Mitte April im Hohenlohischen stattfindet.

Und auch hier stehen seine Chancen auf den einen oder ande-
ren Sieg nicht schlecht!

Müll in die richtige Tonne – 
nicht in Wald, Feld und Flur!
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sein Gegner hatte trotzdem kaum eine Chance und Lars ge-
wann den zweiten Satz mit 6:4. Somit stand es nach den Ein-
zeln schon 4:0 für uns und der Sieg war uns sicher.
Mit guter Laune und siegessicher begannen unsere Junioren 
ihre Doppel. Und auch hier zeigte sich, dass unsere Jungs gutes 
Tennis spielen können. Dennis und Justin gaben keinen Punkt 
an den Gegner ab und gingen als eindeutige Sieger vom Feld. 
Auch Lars und Hendrik waren ein gutes Team und Rutesheim 
blieb chancenlos. Somit hatten wir ein Endergebnis von 6:0 
und haben in der Gesamtwertung einen guten 3. Platz belegt. 
Danke an unsere Jungs, das habt ihr super gemacht!!! Schade 
natürlich für unsere Gegner, die punktlos nach Hause fahren 
mussten. Aber auch wir kennen solch ähnliche Niederlagen 
und wissen, dass man sich dadurch nicht entmutigen lassen 
sollte.
Für unsere Junioren war das ein toller Abschluss der Winter-
runde und wir freuen uns auf eine erfolgreiche und spannen-
de Sommerrunde.
Es spielten: Dennis Gramm, Justin Hornung; Lars Hollinger 
und Hendrik Hansen

Aus den Nachbargemeinden

MGV Wimsheim 

wünscht schöne Osterfeiertage

Ostern steht unmittelbar vor der Tür. Wir wünschen allen Mit-
gliedern, Freunden und Unterstützern des MGV und frohe 
Festtage bei hoffentlich schönem Wetter.
Für die Sänger geht es nach den Osterferien wie gewohnt am 
Mittwoch, 11.4.2018, 19.30 Uhr, mit der nächsten Singstunde 
wieder los, Schwerpunkt ist die Vorbereitung auf den Einsatz 
beim Akkordeonverein.

Akkordeon Orchester Wimsheim e.V.

Einsatz beim Akkordeonverein. 
50 Jahre Akkordeon Orchester Wimsheim e.V.

Jubiläumsabend am 14. April 2018

Liebe Musikfreunde,
es sind nur noch wenige Wochen bis zu unserem Jubiläums-
abend am 14.4.2018 in der Wimsheimer Hagenschießhalle.
Unser Festakt beginnt bereits um 18.00 Uhr (Saalöffnung 
17.30 Uhr) und führt Sie durch das halbe Jahrhundert unserer 
Vereinsgeschichte. Hier wird auch für Ihr leibliches Wohl mit 
Speisen und Getränken bestens gesorgt sein.

Arbeitseinsätze

Liebe Tennisfreunde,
langsam aber sicher naht die Freiluftsaison. Um unsere Ten-
nisanlage auf Vordermann zu bringen, finden wieder zwei Ar-
beitseinsätze statt und zwar am Samstag, 14.04.18 und am 
Samstag, 21.04.18 jeweils um 9.00 Uhr. Unsere technischen 
Warte werden die Arbeitseinsätze koordinieren. Daher ist eine 
Anmeldung unbedingt erforderlich.
Bitte meldet euch rechtzeitig bei Hugo Tschiesche (Telefon: 
306396) oder Ralf Witke (Telefon: 907935) an.

Junioren: TC Mönsheim – TC Rutesheim 2 6:0

Ein grandioses 6:0 am letzten Spieltag der Winterrunde

Am 25.03.2018 stand für unsere Junioren bereits das letzte 
Verbandspiel in der diesjährigen Winterrunde an. Bei tollem 
frühlingshaften Wetter empfingen wir den TC Rutesheim 2 in 
Sindelfingen. Für unsere Gegner war es die erste Winterrunde 
in einer Juniorenmannschaft, sodass es hier sicherlich noch 
an etwas Erfahrung fehlte. Durch dieses Wissen und vom Son-
nenschein beflügelt gingen unsere Jungs ziemlich entspannt 
auf den Platz.
Es sollte sich schon in den ersten beiden Einzeln von Justin 
und Hendrik zeigen, dass wir wohl nicht viel zu befürchten hat-
ten. Trotzdem blieben unsere Jungs konzentriert und konnten 
ihre Einzel in beiden Sätzen mit einem ganz klaren 6:1-Sieg für 
sich entscheiden. Auch Dennis und Lars hatten keine Schwie-
rigkeiten, als Sieger vom Feld zu gehen.  Dennis gewann sein 
Spiel mit 6:2 und 6:0 und somit war uns der dritte Punkt sicher. 
Lars zeigte im ersten Satz ein tolles Spiel und konnte diesen 
mit einem souveränen 6:0 für sich entscheiden. Im zweiten 
Satz machte er es dann doch noch etwas spannender, aber 
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Wer: Mitmachen darf jeder. Alle Vereine, Firmen, Organisati-
onen, Familien und sonstigen Gruppen (z. B. Freundeskreise 
oder Nachbarn) sind aufgefordert, ihren Ort zu unterstützen.

Teams: Eine Ortschaft = ein Team! Und jedes Team nimmt mit 
möglichst vielen Mannschaften teil, die alle Punkte für ihren 
Ort sammeln. Möglich sind offene, gemischte (max. drei Män-
ner) und reine Frauenmannschaften. Es treten innerhalb einer 
Gruppe aus Gründen der Fairness immer gleich zusammenge-
stellte Mannschaften gegeneinander an (z. B. Frauen- gegen 
Frauenmannschaften, Kinder gegen Kinder etc.)

Unterstützen Sie diesen Rekordversuch mit Ihrer Teilnah-
me! Machen Sie mit! Anmeldungen bitte bis 15.04.2018 
an: svf125@web.de.
 
Das Anmeldeformular und weitere Informationen finden 
Sie auf unserer Homepage www.SV-Friolzhem.com bzw. 
Facebook-Seite SV Friolzheim – 125 Jahre.

Schützenverein Wimsheim e. V.

 

Neue Zehntelwertung…

… nun auch in der Disziplin Auflage KK 50 Meter.
Unsere Senioren konnten zu Hause die Mannschaft aus Ehnin-
gen begrüßen.
Waltraud Könneker führte das Wimsheimer Feld mit hervorra-
genden294,4 Rg an.
Jürgen Streich auch recht zufrieden mit den erzielten 292,3 
Rg. Dritter Wertungsschütze wurde Klaus Müller mit 285,6 Rg.
Die Ehninger waren etwas treffsicherer und gewannen die Be-
gegnung mit 880,8 Rg zu 872,3 Rg.
(Siegfried Essig 284,4 Rg)

Landesliga Großkaliber Pistole/Revolver

Noch eine Mannschaft aus Ehningen war bei uns zu Gast. 
Diesmal die Herren der GK-Runde.
Auch sie konnten den Vergleich zu ihren Gunsten entscheiden 
mit einem 1137 Rg zu 1121 Rg Sieg.
Neuzugang im 1. Wimsheimer Team, Timo Wielandt, über-
zeugte mit seiner Bestleistung von 378 Rg. Wolfram Dix eben-
falls souverän mit 378 Rg. Stefan Schneider kam mit 365 Rg in 
die Wertung.
(Mario Essig 362 Rg, Antonio Rossano 353 Rg, (AK) Siegfried 
Essig 369 Rg)

Bitte beachten:
An den Osterfeiertagen bleibt das Schützenhaus geschlossen, 
es ist kein Schießbetrieb!

Der Vorverkauf hat bereits begonnen. Vorverkaufspreis: 10 €, 
ermäßigt 6 €, Abendkasse 12 €.
Karten erhalten Sie bei den bei den Wimsheimer Banken 
und beim Autohaus Hermann in Friolzheim. Auch während 
der Mittwochproben im Vereinsraum beim Kindergarten 
von 19.00 –20.30 Uhr können Sie Karten erwerben.
Wir freuen uns schon heute auf Ihren Besuch und sind auch 
gespannt, wer von unseren ehemaligen SpielerInnen den 
Weg zu uns finden wird.

Kulturbeutel Wimsheim

SV Friolzheim

Einladung zum ersten großen 11-Meter-Turnier

Mit den Nachbargemeinden Heimsheim, Mönsheim, Wims-
heim, Wurmberg und Tiefenbronn – machen auch Sie mit!

Wann: Am 16.06.2018 ab 15.00 Uhr beim großen SVF-Sport-
wochenende

Wo: Auf dem Sportgelände in Friolzheim
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Kontakt:
Schwäbischer Heimatbund e. V.
Weberstraße 2 | 70182 Stuttgart
Telefon 0711/23942‐0 | Fax‐44
info@schwaebischer‐heimatbund.de
www.schwaebischer‐heimatbund.de 

Kostenlose Broschüren mit den Teilnahmebedingungen und 
der Be schreibung preis gekrönter Projekte der Vorjahre sind 
beim Schwäbischen Heimat bund in Stuttgart sowie dem-
nächst bei allen württembergischen Sparkassen erhältlich. 
Sämtliche In formationen sind auch unter www.kulturland-
schaftspreis.de abrufbar. Die Ver lei hung findet im Herbst 2018 
im Rahmen einer öffentlichen Veranstaltung statt.
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Was sonst noch interessiert

Esstisch nicht zu klein auswählen

Bei den Mahlzeiten sollte man sich gegenseitig nicht zu nah 
auf die Pelle rücken. 
Pro Person ist deshalb an einem Esstisch idealerweise 60 mal 
40 Zentimeter Platz, erklärt der Verband der Deutschen Mö-
belindustrie. Eine vierköpfige Familie sollte demnach nach 
einem Tisch ab 120 mal 80 Zentimetern Größe Ausschau hal-
ten.
Gut ist, wenn an der für die Essgruppe vorgesehenen Fläche 
auch so viel Platz ist, dass zwischen Tischplatte und der Sitzflä-
che von Stuhl oder Bank ein normgerechter Abstand von 27 
bis 31 Zentimetern möglich ist.
mag

Sonstiges

Schwäbischer Heimatbund und  
Sparkassen belohnen Pflege und Entwicklung 
von Kulturlandschaften

Privatpersonen, Vereine und Initiativen, die sich in Würt-
temberg vorbildlich um den Erhalt traditioneller Land-
schaftsformen kümmern, können sich um den Kultur-
land schaftspreis 2018 bewerben. Einsendungen sind bis 
zum 31. Mai möglich.
„Kulturlandschaften sind lebendige Zeichen für bewussten 
und nachhaltigen Umgang mit den Ressourcen. Sie sind Teil 
der Zukunft unseres Landes und bieten Identifi ka tion für alle 
Menschen. Wer sich um ihre Pflege sorgt, ist Vorbild und ver-
dient öffent li che Aner ken nung“, erläutert Dr. Bernd Langner, 
Geschäftsführer des Schwäbischen Heimat bun des, die Inten-
tion des mit über 10.000 Euro dotierten Preises. Beson de res 
Au gen merk richtet die Jury auf die Verbindung traditioneller 
Bewirt schaf tungs for men mit inno vativen Ideen, zum Beispiel 
zur Vermarktung der Produkte und zur Öff ent lich keits arbeit. 
Im Fokus ste hen aber auch Streu obstwiesen, Weinberge in 
Steillagen, beweidete Wachol der heiden oder die gelungene 
Rekultivierung eines Steinbruchs.
Der Jugend-Kulturlandschaftspreis ist einer von sechs 
Haupt preisen, die mit jeweils 1.500 Euro dotiert sind.
Das Preisgeld stellt die Spar kas sen stiftung Umweltschutz 
zur Verfügung. Der seit 1991 vergebene Kultur land schafts-
preis zeichnet Privatleute, Vereine und ehren amt li che Initi-
ativen aus, die sich seit min destens drei Jahren enga gieren. 
Bewerben können sich Teilnehmer aus dem Vereins gebiet des 
Schwäbischen Heimatbundes, also den ehemals würt tem ber-
gi schen oder hohenzollerischen Landesteilen.
Ein zusätzlicher Sonderpreis Kleindenkmale würdigt die 
Dokumentation, Sicherung und Restaurierung von Klein denk-
malen. Dazu können Gedenksteine, steinerne Ruhe bänke, 
Feld- und Wege kreu ze, Bachbrücken, Trockenmauern sowie 
Wegweiser oder Feldunterstände gehören. Preiswürdig kann 
auch die inhaltliche Aufbereitung in Ge stalt eines Buches sein.
Annahmeschluss für schriftliche Bewerbungen im Format 
DIN A4 ist der 31.5.2018. 



22 29.3. 2018  Nr. 13

Auftraggeber

Firma

Straße

PLZ & Ort

Telefonnummer

E-Mail

Unterschrift

Anzeigenauftrag (privat /geschäftlich)

 für das Amtsblatt Heimsheim in der/den Woche/n 

 für das Amtsblatt Mönsheim in der/den Woche/n 

  für die Amtsblätter Heimsheim & Mönsheim in der/den Woche/n 

Alle genannten Preise verstehen sich zzgl. der gesetzlichen Mwst.. Millimeterpreis (sw) bei Einfachschaltung 0,32 E für eine Spalte mit 45 mm (Direkt-
schaltung). Aus typografischen Gründen sind nur 2- oder 4-spaltige Anzeigen möglich. Bitte sprechen Sie uns auf Rabatte bei Mehrfachschaltung an. 
Für Anzeigenaufträge gelten unsere Mediadaten. Diese können Sie unter www.printsystem.de einsehen.

Größe   90 mm breit (zweispaltig)  
x   mm hoch

   185 mm breit (vierspaltig)  
x   mm hoch

Farbe  s/w  4-farbig

Text  liegt bei  kommt nach

Bitte mailen, faxen oder bringen.

Schafwäsche 1 – 3 · 71296 Heimsheim
Tel.: 07033 5369-32 · Fax: 07033 3827
E-Mail: anzeige@printsystem.de

Der Spaltenpreis
bei Direktschaltung
beträgt

bei Schaltung in 
Heimsheim oder Mönsheim

0,32 E pro mm Höhe in sw
(Bei einer Spaltenbreite
von 45 mm, zzgl. MwSt.)

Das könnte Ihre Anzeige sein:
2-spaltig (90 mm breit) 
und 120 mm hoch, sw

in Heimsheim oder Mönsheim

76,80 E zzgl. MwSt.

Gerne unterstützen wir Sie kostenlos bei der Gestaltung Ihrer Anzeigen für unsere Amtsblätter !

Das könnte Ihre Anzeige sein:
2-spaltig (90 mm breit) und 30 mm hoch, sw
in Heimsheim oder Mönsheim

19,20 E zzgl. MwSt.

Ihre Anzeigenhotline: 07033 5369-32
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Danksagung

Verschiedenes

VW GOLF 3 zu verkaufen
TÜV bis 9/2019, technisch und optisch in einem 
guten Zustand. VB. 950,– €

Telefon: 07033 304188

Eine Anzeige in dieser Größe kostet im 
Amtsblatt 19,20 Euro zzgl. MwSt. 

Rabatte nach Vereinbarung.

anzeige@printsystem.de

Student/in oder Schüler/in 
zur Hilfestellung am PC und Handy 

von älterem Ehepaar gesucht 
Bezahlung nach Vereinbarung.

Kontaktaufnahme mit Adressangabe  
per Email an den Verlag zur Weiterleitung  

an den Inserenten: 
anzeige@printsystem.de Das Magazin unserer Region

Erinnerungen sind kleine Sterne, die tröstend in das Dunkel unserer Trauer leuchten.
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Hier erhalten Sie alle Informationen Ihrer Gemeindeverwaltung.

Das offizielle amtliche
Mitteilungsblatt der 
Gemeinde Mönsheim AMTLICHE INFORMATIONEN AUS DEM RATHAUS UND NACHRICHTEN

DER VEREINE UND ORGANISATIONEN

Amtsblatt der
Gemeinde Mönsheim

Amtsblatt der
Gemeinde Mönsheim „Das Echte“

Geschäftsanzeige

Kinoprogramm

Kino-Center Weil der Stadt vom 29.03.– 04.04.2018 Badtorstraße 21+19/1 • Telefon: 07033 2241

Peter Hase
(o.A.)

Verpiss dich, Schneewittchen
(ab 12)

Jim Knopf und Lukas
der Lokomotivführer
(o.A.)

Midnight Sun
(empf. ab 10)

Tomb Raider
(ab 12)

5 Freunde und das Tal der 
Dinosaurier
(o.A.)

Unsere Erde 2
(o.A.)

tägl. 17.30 tägl. 17.30, 20.15 Do 17.30 tägl. 20.15 tägl. 20.15 Fr-Mo 15.00 Fr + Mo 17.30
Fr-Mo auch 15.00 Fr-Mo auch 15.00 Fr-Mo 15.00, 17.30, 20.15 Sa/So auch 17.30

Di/Mi 17.30, 20.15

Alle Angaben ohne Gewähr, Änderungen vorbehalten.

DIE N1-MATRATZE
Individueller Schlafk omfort 

auf höchstem Niveau

Bachstraße 18 · 71287 Weissach · 07044 / 915609-30
info@das-nachtlager.de · www.das-nachtlager.de

Persönliche Beratungs-
termine bitt e vorab telefonisch vereinbaren.

Anzeige

Wussten Sie, dass wir rund 25 Jahre 
unseres Lebens schlafend verbringen? 
Umso wichti ger ist es, diese Zeit auf der 
richti gen Matratze zu verbringen. Denn 
nur, wenn wir gesund schlafen, kann un-
ser Körper sich gut regenerieren damit 
wir am nächsten Tag wieder ausgeruht, 
fi t und akti v sein können. 
Für gesunde Menschen ebenso wie 
für Schmerzpati enten ist es besonders 
wichti g, dass die natürliche Form der 
Wirbelsäule auch im Schlaf behalten 
wird. Die Matratze muss sich an Ihre 
individuellen Anforderungen und Ihren 
Körper anpassen und nicht umgekehrt. 
Wenn man bedenkt, wie viele unter-

schiedliche Körpertypen es gibt, wird 
schnell klar: Eine Standardmatratze 
kann nicht allen gerecht werden. 
Daher besteht die N1 Matratze aus un-
terschiedlichen Modulen in verschiede-
nen Härtegraden, die individuell kombi-
niert werden können. Das Ergebnis ist 
Ihre persönliche N1-Matratze: genau 
auf Ihren Körper und Ihre Schlafge-
wohnheiten abgesti mmt. Ob Nackenver-
spannung, Bandscheibenvorfälle oder 
Probleme mit der Lendenwirbelsäule, 
für jeden Bedarf gibt es eine individu-
elle Lösung. Auch Physiotherapeuten 
empfehlen ihren Pati enten deshalb die 
N1-Matratze.         

Erholt aufwachen und gesund schlafen
dank einer anpassbaren Matratze.

Die N1-Matratze: Die Module können im 
Schulter- und Beckenbereich individuell an 
Ihre Bedürfnisse angepasst werden.


